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Gastvortrag zu Hans Urs von Balthasar 

Die Philosophie des Dialogs befruchtet noch heute Philosophie und Theologie. Hans Urs 
von Balthasar hat sich als Theologe eingehend mit der Dialogik befasst. Sein theologi-
scher Entwurf ist insgesamt dialogisch bestimmt.

Prof. Dr. Stephan Grätzel, Universität Mainz, ist ein ausgewiesener Kenner der dialogi-
schen Philosophie. Er stellt in der Vorlesung das Werk Balthasars unter dem Aspekt der 
Versöhnung dar:

Die Versöhnung von Gott, Mensch und Welt in Balthasars ’Trilogie’. 
Eine philosophische Betrachtung insbesondere seiner ’Theodramatik’

Prof. Dr. Stephan Grätzel hat die Professur für Praktische Philosophie an der Johannes 
Gutenberg-Universität Mainz inne. Er ist Leiter der Internationalen Maurice Blondel-
Forschungsstelle und Leiter der Internationalen Eugen Fink-Forschungsstelle an der 
Universität Mainz. Im Frühjahr 2017 erscheint im Herder Verlag sein Buch: Versöhnung. 
Die Macht der Sprache – Ein Beitrag zur Philosophie des Dialogs.

Sie sind herzlich zu diesem Vortrag eingeladen.

Prof. Dr. Wolfgang W. Müller

Der Anlass ist öffentlich und kostenlos.


